
1 

GEMEINDEBRIEF 
 
Evangelische Kirchengemeinde 
Völklingen-Warndt 
 
Ausgabe 1/2020, Februar bis April 
 
 

 
 

                     Jahreslosung 2020.                                                    Bild: Andreas Felger 

 



2 

 

 
 

Pfr. Horst Gaevert 
Bild: Privat 
 

  
 

Pfr. Christian Puschke 
Bild: Oehrlein 
 

Liebe Leserinnen, liebe Leser!  
 

Das Bild von Andreas Felger begrüßt uns auf der Titelsei-
te des ersten Gemeindebriefes des Jahres 2020. Er hat 
es gestaltet zur Jahreslosung: „Ich glaube, hilf meinem 
Unglauben!“ Die Jahreslosung und das Bild haben uns 
im ersten Gottesdienst des Jahres begleitet. 
 
Diese Homepage-Ausgabe konnte erst im April einge-
stellt werden. Darum sind im Unterschied zur Papierform 
einige Inhalte herausgenommen worden. So alle Artikel, 
die mit der Presbyteriumswahl zusammenhingen, da die 
Wahl ja bereits am 1. März stattgefunden hat. 
Auch sind etliche Termine herausgenommen worden, 
die aufgrund der Coronakrise nicht stattfinden konnten 
oder können. 
 
Besonders möchten wir auf das Angebot eines Haus-
gottesdienstes am Ostersonntag auf den Seiten 18-19 
hinweisen. 
 
Mit lieben Grüßen, 
 

IHRE PFARRER HORST GAEVERT UND CHRISTIAN PUSCHKE 
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Dies ist das Jahr, das der Herr gemacht hat 
 

Andacht 
 

 

Dies ist der Tag, den der HERR macht; 
lasst uns freuen und fröhlich an ihm 
sein.  
Dieses schöne Wort aus dem 118. 
Psalm können wir für uns auch als ein 
Motto für das neue Jahr begreifen.  
Umgedeutet hieße es: Dies ist das 
Jahr, welches der Herr gemacht hat! 
Lasst uns freuen und fröhlich an ihm 
sein! 
Entscheidend ist wohl, alle uns zu-
kommende Zeit als von Gott ge-
währt zu begreifen! 
Wer sich freut und fröhlich ist über 
Gott, der überwindet die Furcht und 

die Angst, so wie es der 
Psalmbeter zuvor ausdrückte: 
„Der Herr ist mit mir, darum 
fürchte ich mich nicht!“ 
 
Der Maler René Magritte mal-
te in der ersten Hälfte des letz-
ten Jahrhunderts ein Bild mit 
dem Titel „Dies ist keine Pfei-
fe“. 
Der Betrachter sieht auf dem 
Bild eine Staffelei, auf der eine 
Pfeife zu sehen ist mit der Un-
terschrift: „Dies ist keine Pfei-
fe“. 
Humor hat der Maler Magritte 
bewiesen, als er eine noch 
viel größere Pfeife malte, die 
frei im Bild über der Staffelei zu 
schweben scheint. 
Der Betrachter fragt sich nun: 
„Wenn die Abbildung einer 
Pfeife keine Pfeife ist, was ist 
denn dann die Abbildung der 
größeren Pfeife?“ 
Solche Überlegungen bezüg-
lich der Realität wollte die 

Kunst des Surrealismus befördern.  
 
Ich denke, dass das Bild ein schönes 
Beispiel für das Wirken Gottes in unse-
rer Zeit ist.  
Wir reden von ihm so, als sei ein Bild 
von ihm zu sehen. 
Aber in Wirklichkeit ist er da in seiner 
Größe, alles umfassend.  
Darum dürfen wir auch von der 
kommenden Zeit sagen: „Dies ist der 
Tag, den der HERR macht; lasst uns 
freuen und fröhlich an ihm sein.“ 
 

PFARRER HORST GAEVERT 
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Einladung zur Gemeindeversammlung 
 

9. Februar in Naßweiler 
 

Herzliche Einladung zur Gemeinde-
versammlung am Sonntag, dem 9. 
Februar, in der Evangelischen Kirche 
Naßweiler, Bremerhof 30. 
Die Gemeindeversammlung findet 
im Anschluss an dem um 10 Uhr be-
ginnenden Gottesdienst statt. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Zukunft der evangelischen Kirche 
in Naßweiler 
3. Verschiedenes 
 

DAS PRESBYTERIUM 

 
 
Osterferienprogramm für Kinder 
 

1. Ferienwoche in Ludweiler / 2. Ferienwoche in Karlsbrunn 
 

Abgesagt wegen der Coronakrise. 
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Evangelische Jugend 
 

Rückblick auf besondere Highlights 2019 
 

Ordination von Steve Kennedy Hen-
kel in München am 24. Februar 2019 
Im Konfirmandenunterricht und der 
Jugendarbeit in Ludweiler begann 
die Geschichte von Pfarrer Steve 
Kennedy Henkel. 
Neben seinem Studium engagierte 
er sich in der Jugenddelegation der 
EKD-Synode. Er absolvierte sein Vika-
riat in München-Schwabing und ist 
nun für die Nachwuchsgewinnung 
für zukünftige Pfarrer und Pfarrerin-
nen in München zuständig.  

 

 
 

Ordination mit Segnung durch die Assistie-
rende Diakonin Annette Vollmer. 

 

 
 

Grafitti auf Leinwand von Zoe, Paulina, Di-
andra, Anica, Christoph, Nick und Annette - 
natürlich selbst gesprüht!  

Geschenke, Grüße und Glückwün-
sche von Gemeindegliedern aus 
Ludweiler und der Kirchengemeinde 
Völklingen-Warndt hatten Nick Hen-
kel und Annette Vollmer im Gepäck.  
 
Wir wünschen Steve weiterhin alles 
Gute und Gottes Segen für seine Ar-
beit. 

 
Fahrt nach Berlin: 1. - 4. Juni 
Durch die Einladung der Bundes-
tagsabgeordneten Josephine Ortleb 
und den dadurch zu bekommenden 
Zuschüssen, konnten 10 Teamer und 
Teamerinnen (ab 15 Jahren), ver-
günstigt nach Berlin reisen. Wir wohn-
ten in einem stylischen Appartment 
in Berlin (last minute gebucht, daher 
äußerst preisgünstig) und erkundeten 
die Stadt - natürlich auch einige der 
geschichtlich geprägten Sehens-
würdigkeiten. 
Montags führte uns Nick Henkel in 
seiner Funktion als FSJ´ler durch den 
Bundestag und das Paul-Löbe-Haus. 
Natürlich hatten wir so die Chance 
auch Räumlichkeiten zu erkunden, 
die normalerweise den Besucher-
gruppen verborgen bleiben.  
Herzlichen Dank an Nick für sein En-
gagement!  
 

 
 

Auf dem Dach des Reichtaggebäudes. 
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Die Teamerinnen und Teamer im Deutschen 
Bundestag. 

 
 
Kinderfreizeit: 18. - 21. Juli 
 

 
 

Teilnehmende und Team der Kinderfreizeit. 

 
Am frühen Donnerstagmorgen bra-
chen wir mit zwei Kleinbussen auf 
nach Bad- Sobernheim, wo wir nach 
dem Mittagessen im Park erfolgreich 
den Barfußpfad absolvierten. 
Abends in der Jugendherberge 
Oberwesel angekommen, bezogen 
wir unsere Zimmer und powerten uns 
auf dem Spielplatz nochmal so rich-
tig aus. 
Am nächsten Tag stand uns eine 
Führung über den Loreleyfelsen be-
vor. Dabei erfuhren wir etwas über 
die Legende der wunderschönen Lo-
reley, die für viele Schiffsunglücke 
verantwortlich gemacht wurde. 
Nach einer Stärkung und einem 
schönen Rheinspaziergang ging es 
zurück zur Jugendherberge. 

Samstags fuhren wir mit dem Ringti-
cket hoch zum Niederwalddenkmal. 
Dabei fuhren wir mit der Fähre, der 
Seilbahn und dem Sessellift. Es gab 
ein super leckeres Eis in Bingen und 
am letzten Tag selbstgemalte Erinnr-
rungs-T-Shirts. 
Wir freuen uns schon aus nächste 
Jahr! 

 
Jugendtage: 18. - 19. Oktober 
Wie schon im vorigen Jahr hieß es 
wieder 24 Stunden Spiel, Spaß und 
Unterhaltung.  
17 Jugendliche zwischen 12 und 16 
Jahren, sowie sieben Teamerinnen 
und Teamer machten das Johannes- 
Calvin-Haus unsicher. 
Unter anderem standen Tischki-
ckerturniere, eine bahnbrechende 
Schnitzeljagd und die Nachtführung 
durch das Völklinger Weltkulturerbe 
auf unserem Plan. 
Dazu kamen gutes Essen, Musik und 
Spiele.  
Das einzige, was wohl zu kurz kam an 
diesem Wochenende, war wohl der 
Schlaf, der uns allerdings keineswegs 
gefehlt hat. 
 

 
 

Besichtigung des Weltkulturerbe Völklinger 
Hütte bei Nacht. 

 
DIANDRA BURGDÖRFER, NICK HENKEL 

& ANNETTE VOLLMER 
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Kinderfreizeit Sommer 2020 
 

Tübingen 
 

Schon mal vormerken für die Sommerferien: 
 
Kinderfreizeit in der Jugendherberge Tübingen, 
23. - 26. Juli 2020, für Kinder von 7 - 12 Jahren. 
 
Das Programm und somit die Kosten standen bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest.  
Schon fest eingeplant ist ein Besuch des "Sen-
sapolis". 

Nähere Informationen 
gibt`s dann im Osterferi-
enprogramm bzw. im 
Gemeindebüro. 
 
Es freuen sich die Be-
treuer*innen: Christoph, 
Diandra, Zoe und Annet-
te 

 
 

Kleiderladen Ludweiler  
 

20jähriges Jubiläum 
 

 
 
Am Samstag, dem 9. November, feierte der ev-
angelische Kleiderladen Ludweiler sein 20jähriges 
Bestehen. 
 
Viele Gäste kamen, um den fleißigen Damen zu 
gratulieren. 
Der Posaunenchor brachte sein Geburtstags-
ständchen. 
Pfarrer Christian Puschke schenkte im Namen der 
evangelischen Kirchengemeinde Völklingen-

Warndt den ehrenamtli-
chen Damen des Klei-
derladens je einen Engel, 
weil sie selbst für viele 
Menschen zu Engeln 
geworden seien. 
Sieglinde Fries überreich-
te Blumensträuße. 
 
Gisela Kirst sang das Lied 
vom Grumberstompe, 
auf der Gitarre begleitet 
von Heinz-Willi Haus-
knecht. 

 

 
 
Christian Puschke 
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Anzeigen 
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Die iroschottische Mission, 6 - 8. Jahrhundert 
 

Vortrag von Professor Dr. Joachim Conrad im Männerkreis 
 

Am 27. November hatte der Män-
nerkreis Schwalbach/Bous traditions-
gemäß zu einem Vortrag von Profes-
sor Joachim Conrad mit anschlie-
ßender Bewirtung eingeladen. Pfar-
rer Conrad berichtete über die iro-
schottische Mission in der Zeit vom 6. 
bis zum 8. Jahrhundert nach Christus. 
 
Der Legende nach gehörte auch St. 
Wendalinus, St. Ingobertus und die 
Heilige Oranna zu diesen iroschotti-
schen Misssionaren, die das Christen-
tum, das in der Völkerwanderung in 
den ländlichen Gegenden Europas 
fast verloren gegangen war, durch 
ihre Klostergründungen im Franken-
reich wieder neu belebten.  
 
Zunächst befasste sich Professor 
Conrad mit den Besonderheiten der 
iroschottischen Kirche. Der Begriff 
„Iroschotten“ bezieht sich auf den iri-
schen Stamm der Skoten, die sich 
vom 3. bis zum 5. Jahrhundert in Ir-
land und Schottland ausbreiteten. Ir-
land wurde im Lateinischen sogar 
Scotia Maior genannt. Im Gegensatz 
zum übrigen Europa war Irland von 
der Völkerwanderung nicht betroffen 
und hatte seine keltischen Traditio-
nen bewahrt und war auch im Ge-
gensatz zu England nie Teil des Römi-
schen Reiches gewesen.  
 
Das Christentum war unter Papst 
Coelestin I. durch den Missionar Pa-
ladius und den irischen Nationalheili-
gen St. Patrick um 430 n.Chr. nach Ir-
land gekommen und hatte in der 
keltisch geprägten Gesellschaft ei-
nen ungemein großen Erfolg.  

Eine zentrale Stellung hatten in der 
irischen Kirche die Äbte der Klöster, 
die unabhängig von Bischöfen ge-
meinsam mit den irischen Clanchefs 
das kirchliche Leben bestimmten. 
 
Gegenüber der römischen Kirche 
des Festlandes hatte die irische Kir-
che weitere Besonderheiten wie bei-
spielsweise eine andere Berechnung 
des Ostertermins und ein sehr zahl-
reiches Mönchtum, das in enger Zu-
sammenarbeit mit der Landbevölke-
rung stand und größten Wert auf das 
Bibelstudium legte. Den hohen Bil-
dungsstand der irischen Mönche 
zeigt ihre Beschäftigung mit den gro-
ßen lateinischen Kirchenlehrern wie 
Augustinus und Isidor von Sevilla. 
Dadurch erhielt Irland im Franken-
reich den Ruf der „Insel der Heiligen 
und Gelehrten“. 
 
Pilgerschaft (Peregrination) galt als 
zentrale Aufgabe der Mönche. Sie 
verließen ihre Heimat mit dem Ziel 
der Missionierung des Frankenreichs, 
in dem das Christentum außerhalb 
der ehemaligen römischen Städte 
wie beispielsweise Trier oder Metz, 
weitgehend verloren gegangen war. 
Aus diesem Grund luden auch die 
Merowingerkönige und später Karl 
der Große die iroschottischen Missio-
nare in ihr Reich ein. 
 
Der bekannteste und erfolgreichste 
Missionar war Columban, der das 
Kloster Luxeuil in den Südvogesen 
gründete, die Gegend um den Bo-
densee missionierte und dessen 
Schüler  St.  Gallus  in  der  Nordschweiz 
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St. Columban.          Foto: deacademic.com 
 
 
wirkte. Columban wurde auch vom 
Langobardenkönig nach Italien be-
rufen. Hier gründete er in der Nähe 
von Piacenza das Kloster Bobbio.  
 
Die iroschottischen Klöster, die sich 
dank der Schüler Columbans über 
Süddeutschland, Elsaß-Lothringen, 
Burgund und Italien ausdehnten, 
verbreiteten christliches Wissen und 
weltliche Zivilisation in der europäi-
schen Gesellschaft des 6.-8. Jahr-
hunderts. Dadurch hat die iroschotti-
sche Mission einen wesentlichen Bei-
trag zur Erhaltung des Christentums 
im frühen Mittelalter geleistet. 
 
In Bezug auf St. Wendalinus und St. 
Ingobertus erwähnte Professor Con-
rad, dass beide wohl Schüler der iro-
schottischen Mönche waren, aber 
selbst wahrscheinlich aus burgundi-
schem Adel stammten. 

 
 

Kloster St. Gallen.                     Foto: freizeit.ch 

 
 
 
 
 
 
St. Oranna wies er ganz in das Reich 
der Legende, da Frauen nicht als 
Missionarinnen tätig waren. 
 
Am Ende seines Vortrags ging der 
Referent noch auf die iroschottische 
Kloster- und Kirchenorganisation ein, 
die nach der Eroberung Irlands 
durch die Normannen im 11. und 12. 
Jahrhundert in die römische Kirche 
integriert wurde 
 
Im anschließenden Gespräch kamen 
auch die politischen und kirchlichen 
Probleme des heutigen Irlands zur 
Sprache.  
Wie in jedem Jahr war die Veranstal-
tung in Bous dank des Referenden 
und der Gasfreundschaft des Bouser 
Männerkreises wieder ein gelunge-
ner Abend. 
 

ALFRED METZ 
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Männerkreis 
 

Programm Februar bis Mai 
 

Mittwoch, 12. Februar, 19 Uhr 
biblisches Thema 
Referent: Pfarrer Horst Gaevert 
Gemeinderaum der Auferstehungs-
kirche Wehrden/Geislautern 
 
Mittwoch, 11. März, 19 Uhr 
Entwicklung deutscher und französi-
scher Namen 

Referent: Alfred Metz 
Johannes-Calvin-Haus Ludweiler 
 
 
Die Termine für April und Mai wurden 
wegen der Coronakrise abgesagt. 
 
 

CHRISTIAN PUSCHKE 

 
 

 
 

Ökumenischer Kirchentag 2021 
 

Gemeinsame Fahrt von katholischer und evangelischer Gemeinde 
 

Wir, die Katholische Kirchengemein-
de Heilig-Kreuz-im-Warndt und die 
Evangelische Kirchengemeinde Völ-
klingen Warndt, bieten eine ökume-
nische Gemeindefahrt zum Ökume-
nischen Kirchentag nach Frankfurt 
am Main an.  

Über die Anmeldung werden Sie 
bald mehr erfahren. 
Wer Interesse hat mitzufahren, merke 
sich das bitte schon einmal vor! 
 
 

PFARRER HORST GAEVERT 



12 

Meditation des Tanzes 
 

Der du die Welt bewegst, bewegst du nun auch mich... 
 

 
 

Foto: Beate Hüsslein 

 
Sich bewegen lassen von der Musik 
und der Choreographie eines Tan-
zes, das bedeutet mit Leib und Seele 
im Tanz sein. Ich werde achtsam für 
das, was mein Inneres, meine Seele, 
bewegt und kann Belastendes loslas-
sen. Tanz ist die Sprache, die die in-
nere Bewegung körperlich zum Aus-
druck bringt. Wenn der Körper sich 
spielerisch dem Rhythmus der Musik 
hingibt, kann uns der Tanz eine über-
zeitliche Freude und Enthusiasmus 
(griech.: en = in und  theaos = Gott 
sein) empfinden lassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der du die Welt be-

wegst, bewegst du 

nun auch mich. 

Tief greifst du mich 

und hebst mich hoch 

zu dir. 

Ich tanz ein Lied der 

Stille nach kosmischer 

Musik 

und setze meinen Fuß 

am Himmelsrande hin 

und fühle wie dein 

Lächeln mich be-

glückt. 

 

BERNHARD WOSIEN 
 

 
Termine: 3. März bis 7. April 
jeweils von 19 - 20.30 Uhr 
Termine wurden zum Teil abgesagt 
wegen der Coronakrise. 
 
 
Ort: Johannes-Calvin-Haus 
Völklinger Straße 90, 
Ludweiler 
 
Kosten: 36 Euro 
 
Leitung: Beate Hüsslein 
Dipl. Dozentin für Meditation des 
Tanzes, 
Tanzleiterin für biblischen Tanz  
 
Anmeldung: 
Bis 25. Februar über die Evangelische 
Akademie im Saarland 
Tel.: 06898 - 169622 
E-Mail: buero@eva-a.de   
 

BEATE HÜSSLEIN 
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Evangelischer Kindergarten Fürstenhausen 
 

Bericht 
 
Spende Frauenhilfe 
Im vergangenen Jahr führten einige 
Kinder unserer Einrichtung beim Ern-
tedankfest der Frauenhilfe ein kleines 
Lied auf der Bühne des Gemeinde-
saals auf. Das Lied „In meinem Gar-
ten“ erzählt von Gemüse und Obst--
sorten. Die Kinder haben das Lied 
pantomimisch dargestellt und laut-
stark dazu gesungen. Es gab einen 
großen Applaus und die Kinder wa-
ren sehr stolz auf ihr Können.  
Im Anschluss daran wurde dem Kin-
dergarten eine Spende von 50 Euro 
überreicht. Hierfür möchten wir, das 
Team, uns nochmal ganz herzlich bei 
der Frauenhilfe für Ihre Unterstützung 
bedanken.  
 
Spende Kleiderladen Ludweiler 
2019 erhielten wir eine Spende von 
1000 Euro vom Kleiderladen Ludwei-
ler. Diese Spende wurde dem Konto 
unseres Fördervereins gut geschrie-
ben und folgende Materialien für die 
Kinder konnten angeschafft werden:  
 

 
Kugelbahn, Zauberpuzzle, Construc-
tions-Set, Bausteine gefüllt mit Glitzer, 
Sand und bunten Fenstern, Zeitdauer 
Uhr, Biblische Bildkarten für unser 
Tischtheater.  

Ebenso erhielt jedes Kind vom Niko-
laus einen Weckmann.  
Insgesamt konnten damit Materialien 
im Wert von 820,70 Euro angeschafft 
werden. 
An dieser Stelle, möchten wir, das 
Kindergartenteam, uns ganz herzlich 
bei Frau Desgranges und ihrem Team 
für die tolle Spende und Unterstüt-
zung bedanken.  
 
Sandkästen Außengelände 
Im vergangenen Jahr war es wieder 
einmal soweit, den Sand unserer 
Sandkästen auf dem Außengelände 
auszutauschen.  
 

 
Dank Familie Daniel Wutke konnte 
der Sand in großen Big Bag’s ange-
liefert werden. Das Befüllen der 
Sandkästen übernahm die Fa. Gall-
höfer, in dem sie einen Kran zur Ver-
fügung stellte, der die Bag’s über 
den Zaun hob. Dies hat uns das 
Schufften mit Schubkarren in diesem 
Jahr erspart. Herr Mühlsteff und Herr 
Quartz waren zur Stelle um die Bag’s 
zu öffnen und den Sand gleichmäßig 
zu verteilen.  
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Das Befüllen des oberen Sandkastens 
gestaltete sich etwas schwieriger. 
Hier kam der Kran nicht bei, so dass 
ein Radlader hinzugezogen werden 
musste. Dieser nahm die Bag’s an 
der Einfahrt auf, fuhr sie zur oberen 
Ebene unseres Geländes und befüll-
te von dort den oberen Sandkasten. 
Den Radlader bediente Herr Norbert 
Wutke, zur Verfügung gestellt wurde 
uns der Radlader von Herrn Reinhold 
Adams.  
 
Für diese enorme Unterstützung 
möchten wir uns ganz herzlich be-
danken bei der Firma Gallhöfer 
Dach GmbH Niederlassung Völklin-
gen für den Transport, bei der Firma 
KST Sandabbau und Transport GmbH 
Saarbrücken - Altenkessel für den 
vergünstigten Sand und bei der Fir-
ma Adams Hoch- und Tiefbau für 
das zur Verfügung stellen des Radla-
ders. 
Dank auch an Daniel Wutke, Norbert 
Wutke, Herrn Mühlsteff und Herrn 
Quartz.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spende SV Fürstenhausen 
Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums 
des SV Fürstenhausen hat auch hier 
der evangelische Kindergarten zum 
Rahmenprogramm mit einer Tanz--
Aufführung der Kinder beigetragen. 
Viele Eltern haben es ermöglicht, 
dass ihre Kinder am Sonntag, dem 
18. August, auf der großen Bühne 
des Festzeltes tanzen konnten.  
Als Dankeschön erhielt der Kinder-
garten eine Spende von 200 Euro, 
die durch die Kuchenspende der 
Frauenhilfe vom SV Fürstenhausen 
erwirtschaftet werden konnte.  
Da die Kita dringend neue Teppiche 
für die Baubereiche benötigt, wer-
den diese Gelder dort ihre Verwen-
dung finden.  
Auch hier ein herzliches Dankeschön 
an Herrn Adams und den Vorstand 
des SV Fürstenhausen.   
 
Externes Audit 
Am 24. Oktober fand ein vierstündi-
ges externes Audit in unserer Einrich-
tung statt. Eine externe Auditorin 
wurde von unserem Auditor sowie 
der Bereichsleitung und Fachbera-
tung begleitet. Leitung und eine wei-
tere Mitarbeiterin wurden zu mehre-
ren unterschiedlichen Prozessen be-
fragt und nach den Vorgaben des 
evangelischen Gütesiegels sowie 
nach ISO überprüft.  
Da alle Qualitätsstandards gut er-
reicht wurden und die pädagogi-
sche Arbeit unsere Einrichtung als 
sehr positiv bewertet wurde, haben 
wir das externe Audit mit einer sehr 
guten Bewertung abgeschlossen.  
Ein externes Audit findet alle fünf 
Jahre statt.  
 

 
SANDRA JUNGFLEISCH 
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Jahresstatistik 2019 
 

der evangelischen Kirchengemeinde Völklingen-Warndt 
 

 2019 2018 2017 
    

Gemeindemitglieder 4866 4986 5036 
Taufen     26     44     41 
Konfirmationen     361     212     333 
Trauungen       9     16     11 
Aufnahmen       2       7       1 
Austritte     41     23     36 
Beerdigungen     86     86     88 

 
1 2019 wurde ein Jahrgang in Ludweiler mit 13 Konfirmanden, ein Jahrgang in 
  Wehrden mit 7 Konfirmanden und ein Jahrgang in Karlsbrunn mit  
16 Konfirmanden konfirmiert. 
2 2018 wurde ein Jahrgang in Ludweiler mit 13 Konfirmanden und ein Jahr- 
  gang in Wehrden mit 8 Konfirmanden konfirmiert. 
3 2017 wurde ein Jahrgang in Ludweiler mit 19 Konfirmanden und zwei Jahr- 
  gänge in Karlsbrunn mit 14 Konfirmanden konfirmiert. 

 
 
Jubelkonfirmation 2020 
 

Goldene, diamantene, eiserne Konfirmatiion und Gnadenkonfirmation 
 

Sie sind herzlich eingeladen mitzufei-
ern, wenn Sie vor 50 (goldene), 60 
(diamantene), 65 (eiserne) oder so-
gar 70 Jahren (Gnadenkonfirmation) 
konfirmiert wurden. 
 
Aufgrund der Coronakrise werden 
die Jubelkonfirmationen im Jahr 2021 

mit dem nächsten Jahrgang ge-
meinsam gefeiert. 
 
Wenn Sie Ihre Jubelkonfirmation fei-
ern wollen, melden Sie sich bitte im 
Gemeindebüro 06898 - 4541 
 

USCHI MALTER 
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Kindergottesdienste 
 

Karlsbrunn, Fürstenhausen und Ludweiler 
 

Kindergottesdienst Karlsbrunn 
 

Die Kindergottesdienste finden in der 
Regel in Karlsbrunn im Gemeinde-
haus, Zum Steinberg 5, statt.  
Eure Eltern bitten wir, diesbezüglich 
Fahrgemeinschaften zu bilden. 
 
Kindergottesdienst heißt:  
Singen, hören, lesen, beten, Gott er-
fahren, spielen, Spaß haben, lernen, 
malen, basteln, trinken, knabbern, 
spenden. 
 

Sonntag, 9. Februar,  
 

Sonntag, 8. März,  
 

Sonntag, 10. Mai,  
 

jeweils 10.15 bis 11.45 Uhr 
 

Alle Kinder ab fünf Jahren sind herz-
lich eingeladen! Wir freuen uns auf 
euch! Euer Kindergottesdienstteam 
 
ILKA ETGEN, JOHANN HÜTTER & G. DIENING 

 

Kontakt: Georg Diening, 06809-91163 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kinder-
gottesdienst Fürstenhausen 
 

Kreuzeskirche Fürstenhausen 
 

Samstag, 8. Februar, 11 - 14 Uhr 
 

Samstag, 7. März, 11 - 14 Uhr 
 

Samstag, 9. Mai, 11 - 14 Uhr 
 

Kontakt über das Gemeindebüro 

 
 
Kinderkirche Ludweiler 
 

Hugenottenkirche Ludweiler 
 

Samstag, 15. Februar, 10 - 11 Uhr 
 
Kontakt: Christian Puschke 
℡ 06898 – 29 990 29 
oder 0178 - 5248 964 
 christian.puschke@ekir.de  

 
 
Krabbelgottesdienst Ludweiler 
 

Entfällt in der Elternzeit der Jugend-
mitarbeiterin Diakonin Annette Voll-
mer.  
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Gottesdienste 
 

Februar  
 
Samstag, 1. Februar, 18.00  
Karlsbrunn, Puschke 
 

Sonntag, 2. Februar, 9.15, A 
Ludweiler, Decker 
Mundartgottesdienst 
(Posaunenchor) 
 

Sonntag, 2. Februar, 10.30, A 
Wehrden, Puschke 

 
Sonntag, 9. Februar, 10.00, A 
Naßweiler, Gaevert 
zentraler Gottesdienst 
anschl. Gemeindeversammlung 

 
Samstag, 15. Februar, 18.00 
Wehrden, Puschke 
 

Sonntag, 16. Februar, 9.15 
Ludweiler, Puschke 
 

Sonntag, 16. Februar, 10.30, A 
Karlsbrunn, Puschke 

 
Sonntag, 23. Februar, 9.00 
Naßweiler, Gaevert 
 

Sonntag, 23. Februar, 10.30 
Fürstenhausen, Gaevert 
 
 

 
 

Wegen der Bauarbeiten zur Installie-
rung der neuen Heizung können Got-
tesdienste in Karlsbrunn eine Zeit lang 
im Gemeindehaus Karlsbrunn statt-
finden. Bitte achten Sie auf die An-
kündigungen in den Amtsblättern 
und auf unserer Homepage. 

März Wahlsonntag 
 
Sonntag, 1. März, 10.30  
Karlsbrunn, Gaevert 
 

Sonntag, 1. März, 9.15, A 
Ludweiler, Decker 
(Posaunenchor) 
 

Sonntag, 1. März, 10.30, A 
Wehrden, Puschke 

 
Weltgebetstag 
 
Freitag, 6. März, 15.00 
Fürstenhausen, Weltgebetstag 
Ev. Gemeindehaus 
 

Freitag, 6. März, 15.00 
Karlsbrunn, Weltgebetstag 
im Ev. Gemeindehaus 
 

Samstag, 7. März, 9.30 
Ludweiler, Weltgebetstag 
Johannes-Calvin-Haus 

 
Fastenandachten 
 
Dienstag, 3. März, 18.00 
Ludweiler, Puschke 
 

Dienstag, 10. März, 18.00 
Wehrden, Puschke 

 
März 
 
Samstag, 7. März, 18.00, A 
Naßweiler, Puschke 
 

Sonntag, 8. März, 9.15 
Ludweiler, Diening 
 

Sonntag, 8. März, 10.30, A 
Fürstenhausen, Puschke 
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Gottesdienste 
 

Ostersonntag 
 
Sonntag, 12. April, 9.45 - 10.20 
Hausgottesdienste 
 
Da wir in dieser besonderen Situation 
keine Gottesdienste am Osterfest in 
unseren Kirchen feiern können, 
möchten wir Sie in ökumenischer 
Gemeinschaft ansprechen:  
 
Alle katholischen und evangelischen 
Christinnen und Christen, ja jeder 
Konfession, alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger laden wir ein, in dieser be-
sonderen und bisher nie dagewese-
nen Situation am Ostersonntagmor-
gen in Verbundenheit das Fest der 
Auferstehung Jesu Christi, das Oster-
fest zu feiern.  
Dazu machen wir einen Vorschlag, 
den Sie aufnehmen oder auch ver-
ändern und ergänzen können. 
 
Von 9.45  bis 10.00 Uhr läuten in unse-
rer Region alle Kirchenglocken. 
 
Um 10 Uhr: 
Jede und jeder entzünden ein Kerze 
(Osterkerze) oder ein Teelicht. 
Wir beginnen alleine oder in der Fa-
milie oder in der häuslichen Gemein-
schaft mit den Worten: 
„Im Namen Gottes des Vaters, des 
Sohnes und des Heiligen Geistes.  
Amen.“ 
 
Jede und jeder sprechen den ural-
ten christlichen Ostergruß zueinander 
oder zu sich selbst: 
„Christus ist auferstanden -  er ist 
wahrhaftig auferstanden.“ ( mehr-
mals im Wechsel) 

Psalmgebet aus Psalm 118, dem 
Psalm zu Ostern:  
„Der HERR ist meine Macht und mein 
Psalm und ist mein Heil. 
Man singt mit Freuden vom Sieg in 
den Hütten der Gerechten: 
Die Rechte des HERRN behält den 
Sieg! 
Die Rechte des HERRN ist erhöht; die 
Rechte des HERRN behält den Sieg! 
Ich werde nicht sterben, sondern le-
ben und des HERRN Werke verkündi-
gen. 
Der HERR züchtigt mich schwer; aber 
er gibt mich dem Tode nicht preis. 
Tut mir auf die Tore der Gerechtig-
keit, dass ich durch sie einziehe und 
dem HERRN danke. 
Das ist das Tor des HERRN; die Ge-
rechten werden dort einziehen. 
Ich danke dir, dass du mich erhört 
hast und hast mir geholfen. 
Der Stein, den die Bauleute verwor-
fen haben, ist zum Eckstein gewor-
den. 
Das ist vom HERRN geschehen und ist 
ein Wunder vor unsern Augen. 
Dies ist der Tag, den der HERR macht; 
lasst uns freuen und fröhlich an ihm 
sein. 
O HERR, hilf! O HERR, lass wohlgelin-
gen!“ 
 
 
Lesung: 
„Christus spricht: Ich war tot, und sie-
he, ich bin lebendig von Ewigkeit zu 
Ewigkeit und habe die Schlüssel des 
Todes und der Hölle.“ 

OFFENBARUNG DES JOHANNES 1,18 
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Gottesdienste 
 

Gebet und Fürbitten: 
Mögliche Gebetsanliegen: alleine 
oder im Wechsel gesprochen. 
„Ich danke Dir, Gott, für diesen Os-
termorgen…  
Ich danke Dir für mein Leben und für 
das meiner Lieben… 
Ich danke Dir für... 
Ich danke Dir für… 
Ich bitte Dich für die Menschen, die 
in diesen Tagen und Wochen durch 
das Corona- Virus… 
Ich bitte Dich für die Menschen, die 
jeden Tag und jede Nacht für die Er-
krankten… 
Ich bitte Dich für… 
Ich bitte Dich für… 
Herr, erbarme Dich! 
Christus, erbarme Dich! 
Herr, erbarme Dich!“ 
 
Dann: „Vater unser im Himmel, ge-
heiligt werde dein Name, dein Reich 
komme wie im Himmel so auf Er-
den…“ 
 
Liedverse lesen oder singen: 
„Christ ist erstanden von der Marter 
alle;  
des solln wir alle froh sein, 
Christ will unser Trost sein. Kyrieleis. 
Wär er nicht erstanden, so wär die 
Welt vergangen; 
seit dass er erstanden ist, 
so loben wir den Vater Jesu Christ. 
Kyrieleis. 
Halleluja, Halleluja, Halleluja! 
Des solln wir alle froh sein, 
Christ will unser Trost sein. 
Kyrieleis.“ 

EVANGELISCHES GESANGBUCH 99 
ähnlich: GOTTESLOB 318 

 

Segen: 
„Der Auferstandene segne 
dich/mich und behüte dich/mich, 
er lasse sein Angesicht leuchten über 
dir/mir und sei dir/mir gnädig, 
er erhebe sein Angesicht auf 
dich/mich und schenke dir/mir Frie-
den. 
Amen.“ 
 
10.15 bis 10.20 Uhr:  Glockengeläut 
aller Kirchenglocken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ab 14. März bis vorläufig 20. April fin-
den wegen der Coronakrise keine 
Gottesdienste statt. 
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Gottesdienste 
 

April 
 
Die Gottesdienste ab dem 21. April 
stehen unter dem Vorbehalt, dass 
nicht wegen der Coronakrise über 
den 20. April hinaus Gottesdienste 
abgesagt werden müssen. 
 
 
Samstag, 25. April, 18.00 
Ludweiler, Puschke 
 

Sonntag, 26. April, 9.00 
Naßweiler, Puschke 
 

Sonntag, 26. April, 10.30 
Fürstenhausen, Puschke 

 
 
Mai 
 
Samstag, 2. Mai, 18.00  
Karlsbrunn, Gaevert 
 

Sonntag, 3. Mai, 9.15, A 
Ludweiler, Decker 
 

Sonntag, 3. Mai, 10.30, A 
Wehrden, Gaevert 

 
Samstag, 9. Mai, 18.00, A 
Naßweiler, Diening 
(Tanzgruppe) 
 

Sonntag, 10. Mai, 9.15 
Ludweiler, Puschke 
 

Sonntag, 10. Mai, 10.30, A 
Fürstenhausen, Gaevert 

 
 
 

Seniorenheime 
 
Haus im Warndt, Großrosseln 
 

Donnerstag,13. Februar, 16 Uhr 
Decker 

 
 
Haus Emilie, Wehrden 
 

Freitag, 7. Februar, 16 Uhr 
jeweils Decker 

 
 
AWO Seniorenzentrum, Ludweiler 
 

Dienstag, 11. Februar, 10 Uhr 
Gaevert 

 
 
Seniorentagespflege Großrosseln 
 

Dienstag, 4. Februar, 14.15 Uhr 
 

Dienstag, 3. März, 14.15 Uhr 
 

Dienstag, 28. April, 14.15 Uhr 
 

Dienstag, 5. Mai, 14.15 Uhr 
 

jeweils Gaevert 
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Hier finde ich … 
 

Kirchen 
 

Gemeindehäuser & Ev. Akademie 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

Evangelische 
Hugenotten-
kirche 
Völklinger  
Straße 90 
Ludweiler 
 
 

 
Evangelische 
Auferstehungs-
kirche 
Ludweilerstr. 62 
Wehrden / 
Geislautern 
 
 

 
Evangelische 
Kirche  
Karlsbrunn 
Fröbelweg / 
Jahnstraße 
Karlsbrunn 
 

 
Evangelische 
Kreuzeskirche 
Am Hasseleich 
17 
Fürstenhausen 
 
 

 
Evangelische 
Kirche 
Naßweiler 
Bremerhof 30 
Naßweiler 
 
 
 

 
 
 

 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 

Johannes-
Calvin-Haus 
Völklinger  
Straße 90 
Ludweiler 
 
 
 

 
Evangelische 
Gemeinde-
räume 
Ludweilerstr. 62 
Wehrden / 
Geislautern 
 
 

 
Evangelisches 
Gemeinde-
zentrum 
Zum Steinberg 
5 
Karlsbrunn 
 

 
Evangelisches 
Gemeinde-
haus 
Vereinshaus-
straße 14 
Fürstenhausen 
 

 
Evangelische 
Akademie 
Ludweilerstr. 60 
Wehrden / 
Geislautern 
 
Fotos: Ev. Kirchengemeinde Völ-
klingen-Warndt, Gebäudestruk-
turanalyse und Kommunalge-
meinde 
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Gemeindefahrt 2020 nach Regensburg 
 

Verschoben auf 2021 
 

Schweren Herzens müssen wir die 
Fahrt in diesem Jahr absagen und 
auf nächstes Jahr verschieben. 
 
Wir wollen die gleiche Fahrt von 
Donnerstag, 1. Juli - Sonntag, 4. Juli 
2021 durchführen. 
Somit können sich alle auf diesen 
neuen Termin einrichten. Auch dem 
Busunternehmen und dem Hotel gibt 
dies eine gewisse Sicherheit und sie 
können neu planen.  
Ich bitte alle Gemeindemitglieder 
sich den neuen Termin einzutragen. 
Auch Freunde dürfen gern mitge-
nommen werden. 
 
Unser Ziel wird wie geplant die bayri-
sche Stadt Regensburg sein. Diese 
schöne Stadt liegt an der Donau im 
Südosten Deutschlands und ist für ihr 
gut erhaltenes mittelalterliches Zent-
rum bekannt. Eines ihrer Wahrzei-
chen ist die Steinerne Brücke aus 
dem 12. Jahrhundert. Sie ist 310 Me-
ter lang, hat 16 Bögen und verbindet 
den Stadtteil Stadtamtshof mit der 
Altstadt. Ein weiteres wichtiges Wahr-
zeichen ist der gotische Dom aus 
dem 13. Jahrhundert mit seinen Zwil-
lingstürmen. Hier sind die Regensbur-
ger Domspatzen zu Hause. 
In der Walhalla werden bedeutende 
deutsche Persönlichkeiten geehrt. 

Neben den Stadtführungen in Re-
gensburg, Bamberg und Dinkelsbühl, 
steht eine Schifffahrt auf der Donau 
und die Besichtigung von Schloss 
Thurn und Taxis auf dem Programm. 
 
Liebe Gemeinde Mitglieder, ich hof-
fe viele von Euch können sich diesen 
Termin notieren und die Fahrt für das 
Jahr 2021 einplanen. Es wäre sehr 
schön, wenn wir die Fahrt im nächs-
ten Jahr machen könnten.  
Wir wünschen Ihnen für die kom-
mende Zeit Gottes Segen und beste 
Gesundheit. 
 

ROSE MARIE SCHERER 
 
 

 
 

Donaublick auf die steinerne Brücke und 
das historische Zentrum von Regensburg. 

Bild: wikipedia 
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Anzeige 
 

  

 
 

 
 

Grafik: GEP 
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Lieder zur Weihnacht 
 

Adventskonzert des Förderkreises zur Erhaltung der Kreuzeskirche 
 

Mit "Liedern zur Weihnacht" veran-
staltete der Förderkreis zur Erhaltung 
der Kreuzeskirche Fürstenhausen am 
dritten Adventssonntag sein erstes 
Adventskonzert. 
Trotz des schlechten Wetters hatten 
sich doch erfreulicherweise einige 
Besucher auf den Weg gemacht. 
Virginia Staudt und Martin Frohmann 
wurden herzlich begrüßt und ihnen 
für ihr Angebot zur Gestaltung dieses 
Konzertes gedankt. 
Die vorgetragenen Lieder reichten 
von Pop bis klassisch. Sie wurden von 
Virginia Staudt ausdrucksstark, aber 
auch besinnlich - der Advents- und 
Weihnachtszeit entsprechend - vor-
getragen und von Martin Frohmann 
musikalisch begleitet. 
Gleich zu Beginn sang Virginia Staudt 
das bekannte Volkslied "Maria durch 
ein Dornwald ging". Es folgten Lieder 

nicht nur in deutscher Sprache, wie z. 
B. „Where are you Christmas“, „O 
Sanctissima“ - eine „sizilianische 
Hymne" - und ein „Ave Maria“. Sie 
beendete das Konzert mit der musi-
kalischen Aufforderung "Tragt in die 
Welt nun ein Licht". 
Die Besucher honorierten die Darbie-
tungen mit herzlichem Zwischen- und 
Schlussapplaus. 
Zum Abschluss bedankte sich der 
Förderkreis bei den Akteuren mit klei-
nen Präsenten und verband damit 
den Wunsch, auch im nächsten Jahr 
wieder ein derartiges Konzert in der 
Kreuzeskirche Fürstenhausen durch-
zuführen. 
Den Gästen dankte er für ihr Kom-
men und im Voraus für ihre Spen-
denbereischaft am Ausgang. 
 

GISELA KÖHL 
 

 

Weihnachtskrippe 2019 in Ludweiler 
 

 
 

Die Weihnachtskrippe 2019 in Ludweiler mit Egli-Figuren. Hergestellt von Ute Decker. 
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Hobbykünstler-Treff in Fürstenhausen 
 

Sonntag, 15. März im Evangelischen Gemeindehaus Fürstenhausen 
 

Abgesagt wegen der Coronakrise. 
 

 
GISELA KÖHL 

 
 
Musik zum Nachdenken 
 

Rückblick auf das Benefizkonzert  
 

Rückblick auf das Benefizkonzert am 
Sonntag, dem 27. Oktober 2019 
 
Für das Benefizkonzert „Musik zum 
Nachdenken“ hat sich ein musikali-
sches Quartett zusammengefunden 
mit Isabel Brück (Gesang), Mathias 
Loew (Harfe und Gesang), Jan Luh--
man (Gitarre) und Daniel Krüger (Pi-
anist). 
 
Es wurden Lieder von Xavier Naidoo 
(Dieser Weg … und der Fels), Pink 
(Dear Mr. President), Kelly Family 
(Wer geht mit mir), Sportfreunde Stil-
ler (Applaus, Applaus), Andreas Bou-

rani (Hey) und Judy Garland (So-
mewhere over the rainbow) vorge-
tragen. Den Abschluss bildete das 
Duett Isabel Brück und Matthis Loew 
mit dem Lied „Shalow“, im Original 
gesungen von Lady Gaga und Brad-
ley Cooper, begleitet von Piano und 
Gitarre. 
 
Die Konzertbesucher waren begeis-
tert von diesem Konzert. 
 
Einen herzlichen Dank an das Quar-
tett und an alle Besucher. 
 

ROSEMARIE & ULRICH BRÜCK 
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Gemeinsames Mittagessen 
 

Förderverein zur Erhaltung der Auferstehungskirche 
 

 
 
 
Sonntag, 22. März, ab 12 Uhr 
Gemeinsames Mittagessen 
 
Abgesagt wegen der Coronakrise. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausblick auf die Veranstaltungen im 
Jahr 2020 
 
Sonntag, 28. Juni 
Das diesjährige Grillfest des Förder-
vereins an der Auferstehungskirche 
findet am Sonntag, 28. Juni, statt. 
Nicht, wie bereits veröffentlicht, am 
5. Juli.  
 
 
Sonntag, 8. November, 12 Uhr 
Gemeinsames Mittagessen 
Gefüllte Klöße mit Sauerkraut und 
Speckrahmsoße 
 
 
10 Jahre Förderverein 
Ein Grund zum Feiern! 
Am 3. Dezember 2010 fand die 
Gründerversammlung des Förderver-
eins zur Erhaltung der Evangelischen 
Auferstehungskirche Wehrden/Geis--
lautern statt. 
Daher werden im nächsten Jahr ne-
ben den gemeinsamen Mittagessen 
und dem Grillfest im Sommer weitere 
Veranstaltungen, wie z.B. Konzerte, 
stattfinden. 
 
Details zu diesen Terminen erhalten 
Sie in den nächsten Gemeindebrie-
fen. 
 
 
 
 
 
 
 

HEIDI KÖRBEL-KLEIN 
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Anzeige 
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Kleidersammlung für Bethel 
 

Sammlung in der Ev. Kirchengemeinde Völklingen-Warndt 
 

 
 
Auch in diesem Jahr beteiligt sich die 
Evangelische Kirchengemeinde Völk-
lingen-Warndt wieder an der „Bro-
ckensammlung“ für Bethel. 
Durch die Kleidersammlung und wei-
tere Sachspenden finden 70 Men-
schen einen Arbeitsplatz in Bethel, 
zehn von ihnen sind Menschen mit 
Behinderung. Die Erlöse der Brocken-
sammlung fließen in die diakonische 
Arbeit der ev. Bodelschwinghschen 
Stiftungen Bethel. 
Gesammelt wird: gut erhaltene Klei-
dung und Wäsche, Schuhe, Handta-
schen, Plüschtiere, Pelze und Feder-
betten - jeweils gut verpackt (Schu-
he bitte paarweise bündeln). 

Nicht in die Kleidersammlung gehö-
ren: Lumpen, stark verschmutze oder 
beschädigte Kleidung und Wäsche, 
Textilreste, abgetragene Schuhe, Ein-
zelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte. 
Die Kleidersäcke können vom 16. bis 
21. März in Ludweiler zu den Öff-
nungszeiten des Gemeindebüros 
und des Kleiderladens abgegeben 
werden. 
Im gleichen Zeitraum können Kleider-
-säcke am Gemeindezentrum Karls-
brunn und an der Auferstehungskir-
che in Wehrden/Geislautern abge-
stellt werden.  

USCHI MALTER 

 
 

 
 

Grafik: GEP 
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Weltgebetstag 
 

Simbabwe. „Steh auf und geh!“ 
 

 
 

Grafik: Weltgebetstag der Frauen 

 
Auch in diesem Jahr feiern wir 
Gottesdienste zum Weltgebetstag in 
unserer Gemeinde.  
Christinnen aus Simbabwe haben 
den Gottesdienst zum Weltgebets--
tag 2020 verfasst. 
Simbabwe ist ein Land mit bewegter 
Geschichte. Viele Kämpfe musste 
das Volk überstehen, um zu leben. 
 Das Großreich Simbabwe war be-
kannt für Elfenbein, Gold, Kupfer und 
Diamanten. Zudem war es sehr 
fruchtbar. Doch genau diese Schät-
ze führten dazu, dass das Land briti-
sche Kolonie wurde. Der ausdau-
ernde Kampf der Simbabwer und 
Simbabwerinnen führte 1980 zur Un-
abhängigkeit. Der Präsident Robert 
Mugabe führte das Land autoritär 
und wurde erst 2018 abgesetzt.  
Seit dem Jahr 2000 leidet die Bevöl-
kerung unter einer Wirtschaftskrise. 
Auch der Klimawandel hinterlässt sei-
ne Spuren in dem Land im südlichen 
Afrika. Durch den Tropensturm „Idai“ 
starben rund 300 Menschen in Sim-
babwe, Tausende haben alles verlo-
ren. Straßen und Gebäude in der 
betroffenen Region sind komplett 
zerstört. 
Die zentrale Bibelstelle ist die „Hei-
lung des Kranken am Teich von Be-

thesda“ (Johannes 5,2-9a). Darin be-
fähigt Jesus einen Menschen gesund 
zu werden, indem er etwas tut für die 
Veränderung, die Gott ihm anbietet. 
Diese Aufforderung gilt Allen.  
Damit auch wir fähig werden etwas 
für die Veränderung zu tun, rufen die 
Frauen aus Simbabwe uns zu: „Steh 
auf, nimm deine Matte und geh!“ 
 
Gottesdienste zum Weltgebetstag: 
 
Freitag, 6. März, 15 Uhr im evang. 
Gemeindehaus Fürstenhausen.  
Anschließend Kaffee und Kuchen 
 
Freitag, 6. März, 15 Uhr im ev. Ge-
meindezentrum Karlsbrunn. 
Anschließend Kaffee und Kuchen. 
 
Am Samstag, dem 7. März, laden wir 
um 9.30 Uhr ins Johannes Calwin-
Haus nach Ludweiler ein. Wie schon 
im vergangenen Jahr wollen wir den 
Gottesdienst auch dieses Jahr ein 
wenig anders gestalten und feiern. 
Es gibt sozusagen ein ökumenisches 
Frühstück mit Gottesdienst, zu dem 
Ute Decker und Martina Scholer mit 
dem Vorbereitungskreis des Weltge-
betstages aus Ludweiler, Geislautern 
und Wehrden, der seit Jahren bereits 
zusammenarbeitet, recht herzlich 
alle Frauen und Männer aus unserer 
Gemeinde einlädt.  
Das Frühstück kostet 5 Euro. 
Anmeldungen bitte bis zum 1. März 
in den jeweiligen Gemeindebüros 
oder bei Ute Decker (0178 3591506) 
bzw. Martina Scholer (0151 
11649048). 

UTE DECKER 
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Frauenhilfe Karlsbrunn: Weihnachtsfeier 
 

 
 

Am Mittwoch, dem 11. Dezember 
gab es bei der evangelischen Frau-
enhilfe Karlsbrunn eine Weihnachts-
feier für alle die kommen wollten.  
Gertrud Herth hatte den ganzen 
Raum sehr weihnachtlich ge-
schmückt. Pünktlich um 15 Uhr stan-
den viele leckere Plätzchen, Lebku-
chen und Stollen auf den Tischen. 
Nach der Begrüßung durch Karin Ja-
ger wurde das erste Weihnachtslied 
gesungen.  
Es folgte ein kurzweiliges Programm 
mit besinnlichen Weihnachtsge-
schichten, einem kleinen Theater-
stück und vielen schönen Weih-
nachtsliedern. Pfarrer Horst Gaevert 
begleitete einen Teil der Lieder auf 
der Orgel. Auch Isolde Böttcher spiel-
te mit ihrem nostalgischen Leierkas-
ten einige Lieder mit. Natürlich kam 
auch das Kaffeetrinken und Essen 
der leckeren Sachen nicht zu kurz. 
Petra Fretter überbrachte herzliche 
Grüße und ein kleines Geschenk von 

der Gemeinde. Zum Dank wurde 
auch sie zu Kaffee und Plätzchen 
eingeladen. 
Bei dieser Feier wird auch jedes Mit-
glied der Frauenhilfe mit einem klei-
nen Geschenk bedacht, dadurch 
war schon ein bisschen Weihnach-
ten. 
Wir bedanken uns bei allen, die auch 
das ganze Jahr über, Kuchen und 
Plätzchen backen, Tische decken, 
Geschirr spülen und helfen, die Frau-
enhilfenachmittage zu gestalten. 
Unserem Fahrer, Herrn Leinenbach, 
ein besonderes Dankeschön, denn 
er sorgt dafür, dass die Frauen sicher 
zu unseren Veranstaltungen kom-
men.  
Um 17 Uhr endete dieser gemütliche 
Nachmittag mit dem Segen Gottes 
und allen guten Wünschen für ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gesundes Jahr 2020. 
 

ROSE MARIE SCHERER 

 
 

 
 

Grafik: GEP 
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Frauenhilfen 
 

Fürstenhausen/Fenne 
 
Mittwoch, 5. Februar, 15.30 Uhr 
Jahreshauptversammlung mit Kas-
senbericht 
 
Mittwoch, 26. Februar,  15.30 Uhr 
Aschermittwoch - Heringsessen 
Vorstellung des Weltgebetstagslan-
des Simbabwe 
 
Freitag, 6. März, 15 Uhr 
Gottesdienst zum Weltgebetstag 
Simbabwe - Steh auf und geh! - 
im Evangelischen Gemeindehaus 
Fürstenhausen.  
Anschließend Kaffee und Kuchen 
 
Treffen ab 14. März bis 7. Mai sind 
abgesagt wegen der Coronakrise. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Evangelische Frauenhilfe Fürs-
tenhausen/Fenne wünscht allen ei-
nen besinnlichen Advent, frohe 
Weihnachten und einen guten Start 
in das neue Jahr! 

 
Frauenhilfe Fürstenhausen/Fenne 
Gemeindehaus Fürstenhausen 
Vereinshausstraße 14 
Jeden 1. Mittwoch im Monat,  
15 bis 18 Uhr 
 

Kontakt: Elke Schneider 
℡ 06898 - 337 50 

Karlsbrunn/Großrosseln 
 
Mittwoch, 12. Februar, 15 Uhr 
Wir feiern Faasend 
 
Freitag, 6. März, 15 Uhr 
Katholische und evangelische Frau-
en laden alle herzlich ein zum Got-
tesdienst zum Weltgebetstag. 
Simbabwe: „Steh auf und geht“ 
im Gemeindezentrum Karlsbrunn. 
Anschließend Kaffee und Kuchen. 
 
Mittwoch, 11. März 
Keine Frauenhilfe 
 
Treffen ab 14. März bis 7. Mai sind 
abgesagt wegen der Coronakrise. 
 
 
 
 
Die Frauenhilfe Karlsbrunn trifft sich in 
der Regel immer am 2. Mittwoch im 
Monat von 15 - 17 Uhr. 
 
Zu unseren Nachmittagen gibt es ei-
nen Fahrdienst: 
Sie werden zu Hause abgeholt. 
Bitte bei Bedarf bei Karin Jager an-
melden. 

 
Frauenhilfe Karlsbrunn/Großrosseln 
Evangelisches Gemeindezentrum 
Karlsbrunn 
Zum Steinberg 5, Karlsbrunn 
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 15 - 17 
Uhr 
 
Kontakt: 
Karin Jager, ℡ 06898 - 41510 
 karin.jager@t-online.de 



32 

Frauenhilfen 
 

Ludweiler 
 
Mittwoch, 5. Februar, 14.30 Uhr 
Frauenhilfsnachmittag 
 
Mittwoch, 19. Februar, 14.30 Uhr 
Frauenhilfsnachmittag Heringsessen 
 
Mittwoch, 4. März, 14.30 Uhr 
Frauenhilfsnachmittag 
 
Samstag, 7. März, 9.30 Uhr 
Ökumenischer Weltgebetstag im Jo-
hannes-Calvin-Haus mit ökumeni-
schem Frauenfrühstück 
 
 
Treffen ab 14. März bis 7. Mai sind 
abgesagt wegen der Coronakrise. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Frauenhilfe Ludweiler 
Johannes-Calvin-Haus Ludweiler 
Völklinger Str. 90 
 
In der Regel außerhalb der Ferien am 
1. und 3. Mittwoch im Monat. 
Beginn mit Kaffee und Kuchen ab 
14.30 Uhr. 
Kontakt:  
Doris Guillaume, Tel.: 06898 - 42832  
Hedi Olivier, Tel.: 06898 - 41132 

Wehrden/Geislautern 
 
Donnerstag, 20. Februar, 15.30 Uhr  
Unser fröhlicher “Bunte Nachmittag” 
mit Musik, Unterhaltungsprogramm, 
eingelegten Heringen, heißen Wiener 
Würstchen und kühlen Getränken 
 
Samstag, 7. März, 9.30 Uhr  
Weltgebetstag 2020 - Simbabwe 
Ökumenischer Weltgebetsttagsgot-
tesdienst der Frauen im Johannes-
Calvin-Haus in Ludweiler mit ökume-
nischem Frauenfrühstück. 
 
Treffen ab 14. März bis 7. Mai sind 
abgesagt wegen der Coronakrise. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei allen unseren Veranstaltungen 
sind Gäste immer -lich willkommen. 

 
Frauenhilfe Wehrden/Geislautern 
Auferstehungskirche Wehrden 
 
In der Regel, jeden 3. Donnerstag im 
Monat, 15.30 Uhr in den Gemeinde-
räumen der Auferstehungskirche 
Wehrden, Ludweilerstraße 60 
Kontakt: Hanne Kaufmann 
℡ 06898 - 493 23 91, 
 hanne.kaufmann@web.de 
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Frauenhilfsgottesdienst in Ludweiler 
 

zum 1. Advent 
 

Seit vielen Jahren wird der Gottes-
dienst zum 1. Advent von Frauen aus 
der Evangelischen Frauenhilfe für die 
Gemeinden gestaltet. 2019 waren es 
Frauen aus dem Kreisverband Kob-
lenz, die uns mitnahmen zu ihren Be-
gegnungen mit „Freudenboten und -
botinnen im Advent“.  
Im Mittelpunkt standen "Heilige", die 
uns besonders in der Adventszeit im-
mer wieder begegnen. Zunächst für 
einige von uns ein etwas befremdli-
ches Thema, werden doch in der ev-
angelischen Kirche keine "Heiligen" 
verehrt. 

Aber dann wurde es doch für uns al-
le wieder mal ein besonderer Got-
tesdienst, bei dem wir vieles über St. 
Martin, die Heilige Barbara, St. Niko-
laus, die Heilige Lucia und ihre Bot-
schaften erfahren und lernen konn-
ten.  
Vor allem aber erfreute uns auch das 
Singen von Liedern, die uns seit unse-
rer Kindheit bekannt sind und nicht 
so oft in einem Gottesdienst gesun-
gen werden. 
 

Für die Frauenhilfe Ludweiler  
DORIS GUILLAUME & HEDWIG OLIVIER 

 

 
 

Sankt Martin, die Heilige Barbara, Sankt Nikolaus im Hintergrund. Vorne die Heilige Lucia. 
Figuren gestaltet von Ute Decker. 
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Sammelaktion Kronkorken 
 

Erlös für das Kinderhospiz 
 

Kann man mit Kronkorken Gutes tun?  
 
Ja! Und nicht nur mit Kronkorken, 
auch mit Blechdeckeln, Plastikde-
ckeln, Alu-Schraubverschlüssen, Alu-
folie, Hüllen von Teelichtern, echten 
Korken usw.  
Wenn viele Menschen, wie bei uns in 
der evangelischen Kirchengemeinde 
Völklingen-Warndt seit 2018 eifrig 
sammeln, kommt Einiges zusammen. 
Das bestätigte uns Bernd Meyer, der 
„Stobbe-Meyer“ aus Gersweiler. 
 
 

 
 

Bildquelle: KMJ, CC BY-SA 3.0, 
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curi
d=3200671 

 
 
Doch sammeln alleine genügt nicht. 
Das Material muss zu einem Roh-
stoffhändler gebracht werden. Dafür 
ist Bernd Meyer mit einigen Helfern 
unermüdlich im Einsatz. Darüber be-
richtete er uns am 10. Oktober 2019 
beim Nachmittag der Frauenhilfe 
Wehrden/Geislautern. 
Kaum zu fassen war für uns, dass 
schon über 15 Tonnen gesammelt 
wurden. Die Saarbrücker Zeitung 
konnte am 18. Dezember melden, 
dass es 18 Tonnen waren! 
Die Kronkorken wurden beim 
Schrotthändler „zu Geld gemacht“. 

Die Sammler werden gebeten, das 
Material schon vorsortiert zu liefern, 
am besten in Kartons. 
Der Erlös kommt dem Kinderhospiz 
zugute. Es berät, unterstützt und be-
gleitet die erkrankten Kinder und ihre 
Familien (www.kinderhospiz-saar.de).  
 
Die Erlöse aus anderen Stoffen wer-
den ebenfalls gemeinnützigen Zwe-
cken gespendet. 
 
Ein herzliches Dankeschön ging an 
diesem Nachmittag an alle Sammler 
und Sammlerinnen, besonders an 
Bernd Meyer und sein Team. Der 
„Stobbe-Meyer“ ist ein Ehrenamtli-
cher von Format. Er singt außerdem 
bei den Bisttalmöwen in Benefizkon-
zerten und fährt für die Tafel. 
Gut, dass es solche Menschen gibt.  
 

HANNE KAUFMANN 
 

 
 

Hannelore Kaufmann mit Bernd Meyer. 



35 

Gruppen und Kreise 
 
Alle Gruppen und Kreise sind ab dem 14. März sind bis vorläufig 7. Mai wegen der 
Coronakrise abgesagt! 
 

Kinder und Jugendliche 
 
Spielkreis Zwergenland 
 

Gemeindehaus Fürstenhausen 
Jeden Freitag: 16 Uhr 
 

Kontakt: Anja Schneider 
℡ 0160 - 259 791 5 
 
 
Ökumenischer Kindertreff 
Großrosseln 
 

Kinder im Alter von 5 - 12 Jahren 
Kath. Pfarrheim am Klosterplatz 
Dienstag: 17 - 18.30 Uhr 
 

Kontakt: Thomas Diederich 
℡ u.  - siehe Adressen, S. 41 
 
 
Kinderclub Karlsbrunn 
 

Gemeindehaus Karlsbrunn 
Für Kinder im Alter von 5 - 12 Jahren 
Donnerstag: 17 - 19 Uhr 
 

Kontakt: Thomas Diederich 
℡ u.  - siehe Adressen, S. 41 
 
 
Krabbelgruppe in Ludweiler 
 

Johannes-Calvin-Haus Ludweiler 
Jeden Mittwoch: 9.30 - 11.30 Uhr 
 

Leitung: Annette Vollmer 
℡ u.  - siehe Adressen, S. 41 
 
 
Kinder-Treff in Ludweiler 
 

Johannes-Calvin-Haus Ludweiler 
Für Kinder im Alter von 5 - 8 Jahren 
 

Leitung: Annette Vollmer 
℡ u.  - siehe Adressen, S. 41 
 

Kindergottesdienste 
 
Kindergottesdienst 
Fürstenhausen 
 

Kreuzeskirche Fürstenhausen 
Samstag, 8. Februar, 
Samstag, 7. März, 
Samstag, 9. Mai 
jeweils, 11 - 14 Uhr. 
 

Kontakt über das Gemeindebüro 
 
 
Kindergottesdienst Karlsbrunn 
 

Gemeindezentrum Karlsbrunn 
Sonntag, 9. Februar. 
Sonntag, 8. März, 
Sonntag, 10. Mai 
jeweils 10.15 - 11.45 Uhr. 
 

Kontakt: Georg Diening 
℡ 06809 - 911 63 
 
 
Kinderkirche Ludweiler 
 

Hugenottenkirche Ludweiler 
Samstag, 15. Februar, 
10 - 11 Uhr 
 

Kontakt: Christian Puschke 
℡ u.  - siehe Adressen, S. 41 
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Gruppen und Kreise 
 
Alle Gruppen und Kreise sind ab dem 14. März sind bis vorläufig 7. Mai wegen der 
Coronakrise abgesagt! 
 

Kreise Erwachsene 
 
Treff junger Erwachsener 
Für Erwachsene, egal welchen Alters, 
die gerne mitmachen würden. 
Leitung: Y. Habermann & A. Vollmer 
℡ u.  - siehe Adressen, S. 41 

 
Männerkreis Völklingen-Warndt 
Auferstehungskirche Wehrden oder 
Johannes-Calvin-Haus Ludweiler 
Jeden 2. Mi im Monat, 19 Uhr 
Siehe Seiten 22-24. 
Kontakt: Horst Kuder 
℡ 06898 - 789 86 
Christian Puschke 
℡ 06898 – 29 990 29 

 
Glauben heute! Gesprächskreis 
Gemeindehaus Fürstenhausen,  
Vereinshausstr. 14 
Di, 4.2., 3.3., 12.5., 
jeweils 18.15 Uhr. 
Kontakt: Pfarrer Horst Gaevert 
℡ 0171 - 478 63 09 

 
Bibelgesprächskreis 
Lauterbach, Hauptstraße 159. 
Di, 11.2., 10.3., 5.5., 
jeweils 20 Uhr. 
Kontakt: Pfarrer Horst Gaevert 
℡ 0171 - 478 63 09 

 
Computer-Arbeitskreis für Senioren 
Gemeinderäume Wehrden 
Freitags nach Absprache 
Kontakt: Kuno Müller 
℡ 06898 - 781 28 
Siehe Seite 38. 

Kreise Erwachsene 
 
Café Gemeindesaal 
Auferstehungskirche Wehrden 
Letzter Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr 
Doris Gläs, ℡ 06898 - 786 83, 
Annelore Körbel, ℡ 06834 - 69 889 35 
 

 
Sport 
 
„Fit ins Alter“ 
Gemeindehaus Fürstenhausen 
Jeden Montag, 10.15 Uhr 
Kontakt: Frau Rees 
℡ 06898 – 935 353 
Trainerin: Stefanie Hanauer 
℡ 0681 – 716 27 / 0160 - 667 68 56 

 
Yoga-Kurs 
Gemeindehaus Fürstenhausen 
Jeden Dienstag, 20 Uhr 
Kontakt: Doris Bechtel 
℡ 06898 - 232 55 

 
Lauftreff 
Kontakt: Heidi Körbel-Klein 
℡ 0172 - 668 60 14 

 
Gymnastik 
Gemeinderäume Wehrden 
Jeden Montag, 9 Uhr 
Kontakt: Doris Gläs, ℡ 06898 - 786 83 

 
Tanz mit, bleib fit 
Gemeinderäume Wehrden 
Jeden Dienstag, 16.30 Uhr 
Kontakt: Brigitte Fickinger 
℡ 06806 - 54 34 
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Gruppen und Kreise 
 
Alle Gruppen und Kreise sind ab dem 14. März sind bis vorläufig 7. Mai wegen der 
Coronakrise abgesagt! 
 

Diakonie / Besuchsdienste 
 
Kleiderladen Ludweiler 
Mittwoch, 14.30 - 18 Uhr 
Samstag, 9 - 12 Uhr 
Kontakt: Inge Desgranges 
℡ 06898 - 412 16 

 
Kleiderladen „De Lade“ Großrosseln 
Mittwoch, 14.30 - 18 Uhr 
Samstag, 9 - 12 Uhr 
Kontakt: Gabriele Gaevert 
℡ 06802 - 208 0641 

 
Treffen der Bezirksfrauen 
Wehrden/Geislautern 
Auferstehungskirchen Wehrden 
Dreimonatlich montags, 15 Uhr 
Kontakt: Hanne Kaufmann 
℡ 06898 - 493 23 91 
 hanne.kaufmann@web.de 

 
Besuchsdienstkreis 
Karlsbrunn/Großrosseln 
Gemeindezentrum Karlsbrunn 
Gemeindehaus Karlsbrunn 
Letzter Freitag im Quartal, 9 Uhr 
Kontakt: Gisela Flick  
℡ 06898 - 405 95 

 
Ökumenischer Besuchsdienst 
Seniorenheim der AWO Ludweiler 
Jeden 2. Montag im Monat, 14.30 
Kontakt: Doris Guillaume 
℡ 06898 - 428 32 
 

 

 
Frauenhilfen 
Siehe Seiten 29-34! 

Kreativkreise 
 
Kreativkreis Völklingen-Warndt 
Johannes-Calvin-Haus, Ludweiler 
Jeden 1. u. 3. Mittwoch im Monat, 
18-20 Uhr 
Kontakt: Sieglinde Fries 
℡ 06898 - 425 70 

 
Frauentreff Karlsbrunn 
Gemeindehaus Karlsbrunn 
14-tägig, 15 - 17 Uhr 
Gespräche und Kreatives 
Kontakt: Gertrud Herth 
℡ 06809 - 7161 
 

 
Musik 
 
Singkreis Troubadix 
Gemeindezentrum Karlsbrunn 
Proben: Montag, 20 Uhr 
Kontakt: Claus Wartenpfuhl 
℡ 06809 - 181 15 

 
Ökumenischer Singkreis Ludweiler 
Johannes-Calvin-Haus, Ludweiler 
Proben: Montag, 19 Uhr 
Kontakt: Sigrid Desgranges 
℡ 06898 - 419 84 

 
Posaunenchor 
Hugenottenkirche Ludweiler 
Proben: Samstag, 17.30 Uhr 
Kontakt: Markus Schulte 
℡ 0170 - 835 38 11 
 

 
Fördervereine / Förderkreise 
Siehe Seiten 24-26 & 43! 
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Die Computer-Senioren 
 

Der Computer-Arbeitskreis stellt sich vor 
 

Vor einigen Jahren wurde der Ar-
beitskreis gegründet, um Senioren 
und Seniorinnen die Grundkenntnisse 
im Umgang mit dem PC zu vermit-
teln. 
Schwerpunkte waren damals die Ein-
führung in Windows, Word- und Exel-
programme sowie deren Bearbei-
tung und das Erstellen von Texten, 
Tabellen u.ä. 
Bei den heutigen Treffen werden 
vermehrt Fragen zum Umgang mit In-
ternet, WLAN und E-Mails sowie die 
Nutzung fremder Programme usw. 
behandelt. 
 

Wer auf diesem Gebiet sein Wissen 
erweitern - aber auch eventuell ei-
gene Kenntnisse einbringen - möch-
te, ist zu diesen Treffen herzlich ein-
geladen. 
Wir treffen uns 14-tägig jeweils frei-
tags in den Gemeinderäumen der 
Auferstehungskirche in Völklingen-
Wehrden. 
Das erste Treffen ist geplant für Frei-
tag, dem 10. Januar 2020. 
 
Nähere Auskünfte erteilen: 
Kuno Müller (06896 781 28) 
oder Martin Skupin (06898 377 76) 
 

KUNO MÜLLER & MARTIN SKUPIN 

 
 

 

„Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, was kommen mag.  

Gott ist bei uns am Abend und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.“ 

 

Nachruf 
 

Die Evangelische Kirchengemeinde Völklingen-Warndt trauert über den Tod 
ihres ehemaligen Mitglieds des Presbyteriums Ludweiler-Warndt 

 

Frau Marianne Wallé 

 
Wir danken für ihre treue und engagierte Mitarbeit als Presbyterin in der Lei-
tung der Gemeinde in den Jahren 1992 bis 2000 und für ihre Arbeit im Vor-

stand der evangelischen Frauenhilfe Ludweiler. 
 

Mit der trauernden Familie wissen wir uns verbunden in der gemeinsamen 
Hoffnung auf den auferstandenen Herrn. 

 

Im Namen des Presbyteriums 
PFARRER CHRISTIAN PUSCHKE 
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Einladung zum Autofasten 2020 
 

Ökumenische Aktion zum Umweltbewusstsein 
 

 
 

 
 
 
 
Die dramatischen Folgen des Klima-
wandels sind überall immer mehr 
spürbar: Überschwemmungen, 
Wirbelstürme, Trockenheit, die 
Gletscher schmelzen, Wüsten breiten 
sich aus. 
Um das Klima und damit Gottes 
Schöpfung zu schützen, kann jede 
und jeder einen kleinen Beitrag dazu 
leisten. 
Wer beispielsweise sein Auto stehen 
lässt und mit dem Bus, der Bahn, 
dem Fahrrad zur Arbeit fährt oder 
das Auto mit anderen teilt, erspart 
der Atmosphäre klimaschädliche 
Abgase. 
 
Deshalb laden evangelische Lan-
deskirchen und katholische Bistümer 
in Deutschland auch im Jahr 2020 
wieder dazu ein, während der Fas-
tenzeit vom 4. März bis zum 4. April 
die eigene Mobilität und das Ver-
hältnis zum Automobil zu überden-
ken.  
 
An der Aktion beteiligen sich in die-
sem Jahr die Evangelische Kirche im 

Rheinland und die Evangelische Ki-
rche in Hessen und Nassau sowie die 
Bistümer Trier, Mainz, Fulda und das 
Erzbistum Köln. 
 

Bisher haben mehr als 30.000 Frauen 
und Männer im Rahmen der Aktion 
Autofasten versucht, auf ihr Auto zu 
verzichten. 
 
Der Saarländische Verkehrsverbund 
(saarVV) stellt auch in diesem Jahr 
wieder 200 Zwei-Wochen-Tickets zur 
Verfügung, die unter den angemel-
deten Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern verlost werden.  
Weitere Kooperationspartner sind 
Fahrradverleiher oder CarSharing-
Unternehmen, die Sonderkonditio-
nen anbieten. 
Umweltverbände wie der NABU und 
der BUND sowie der Allgemeine 
Deutsche Fahrrad Club (ADFC) un-
terstützen Autofasten. 
 
 

HELMUT PAULUS 
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Anzeige 
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Ev. Kirchengemeinde Völklingen-Warndt 
 

Adressen, Telefon, Email 
 

Ev. Gemeindebüro in Ludweiler  
Völklinger Straße 90,  
66333 Völklingen-Ludweiler 
Bürozeiten:      Di u. Fr: 9 - 12 Uhr, 
                         Mi: 15 - 18 Uhr 
In den Ferien: Di, Mi und Fr: 9 - 12 Uhr 

℡ 
℡ 
 
 
� 
 

06898 - 45 41 (Mink), 
06898 - 8500733 (von Baronowitz) 
christiane.mink@ekir.de,  
kerstin.von_baronowitz@ekir.de  
06898 - 437 62,   
voelklingen-warndt@ekir.de 

Pfarrer Christian Puschke 
Spechtweg 10, 
66333 Völklingen-Wehrden 

℡ 
 

06898 - 29 990 29 oder 0178 - 524 89 64 
christian.puschke@ekir.de  
Seelsorgebereich: Geislautern, Ludweiler, 
Wehrden 

Pfarrer Horst Gaevert 
Vorsitzender des Presbyteriums 
Hauptstraße 159,  
66333 Völklingen-Lauterbach 
 

℡ 
 

0171 - 4786309  
horst.gaevert@ekir.de 
Seelsorgebereich: Kommunalgemeinde  
Großrosseln, Fenne, Fürstenhausen & 
Lauterbach und alle Seniorenheime 

Stellvertr. Presbyteriumsvorsitzender 
Heinrich Bayer 

℡ 
 

06809 - 70 96,   
harry-bayer@t-online.de 

Kinder- und Jugendmitarbeiter 
Thomas Diederich 

℡ 
 

06834 – 697 858   
thomas.diederich@ekir.de  

Kinder- und Jugendmitarbeiterin  
Diakonin Annette Vollmer 

℡ 
 

06898 – 439 784 oder 0176 - 231 742 90 
annette.vollmer@ekir.de 
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Ev. Kirchengemeinde Völklingen-Warndt 
 

Adressen, Telefon, Email 
 

Pfarrerin im Ehrenamt  
Valentina Trützschler 

℡ 
 

06897 – 768 019   
Valentina@KU-Karlsbrunn.de 

Prädikantin Ute Decker ℡ 
 

06809 - 1710 od. 06806 - 952 830   
u.decker@t-online.de 

Kleiderladen Ludweiler 
Kontakt: Inge Desgranges  

℡ 06898 - 412 16, Völklinger Str. 88 
Geöffnet:  Mi: 14.30 - 18 Uhr, Sa: 9 - 12 Uhr 

Kleiderladen „De Lade“ Großrosseln 
Kontakt: Gabriele Gaevert  

℡ 06802 - 208 0641, Klosterplatz 
Geöffnet:  Mi: 14.30 - 18 Uhr, Sa: 9 - 12 Uhr 

Evangelischer Kindergarten 
Vereinshausstr. 14,  
66333 Völklingen-Fürstenhausen 

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7 - 17 Uhr 
Ansprechpartnerin: Sandra Jungfleisch 

 
 
℡ 
 

Information, Anrufe, Anmeldungen:  
mittwochs von 8 - 12 Uhr und 14 - 15 Uhr 
06898 - 337 36 
vkfuerstenhausen@evkita-saar.de 

Hausmeisterin Fürstenhausen & Küsterin 
Wehrden/Geislautern Anja Schneider 

℡ 0160 - 259 79 15 

Küsterin Ludweiler Sabrina Sauer ℡ 06898 - 795 71 81 oder 0170 - 826 39 30 

Hausmeister Calvin-Haus Rainer Groß   

Küsterin Karlsbrunn Gertrud Herth ℡ 06809 - 7161 

Hausmeister Gemeindehaus Karlsbrunn 
Roman Herth 

℡ 0151 - 414 084 25 

Küsterin Kirche Naßweiler Simone Brill ℡ 06809 - 998 971 oder 0176 - 578 928 37 

Hausmeister Hans Horst Stuhlsatz ℡ 0157 - 52732540 

 
Kirchengemeinde Vk-Warndt:  www.evangelisch-im-warndt.de 
Jugend Völklingen-Warndt: www.evjugend-vk-warndt.de 
Konfirmandenarbeit Karlsbrunn: www.ku-karlsbrunn.de 
Gottesdienste im Internet: www.evangelische-gottesdienste-saar.de 
Evangelische Kirche im Saarland: www.evangelische-kirche-saar.de 
Telefonseelsorge: www.telefonseelsorge-saar.de 

 
Ev. Beratungsstelle für Erziehungs-, Ehe-  
und Lebensfragen 

 
℡ 

Großherzog-Friedrich-Str. 37,  Saarbr. 
0681 - 657 22 

Diakonisches Zentrum Völklingen, Café 
Valz, Schuldnerberatung, Insolvenzbe-
ratung, Freiwilligenzentrale 

 
℡ 

Gatterstr. 13, Völklingen 
06898 - 914 760 

Psychosoziale Beratungsstelle für 
Suchtkranke und Angehörige 

 
℡ 

Kreppstr. 1, Völklingen  
06898 - 230 16 

TKS Ökumenische Sozialstation  
℡ 

Hausenstr. 68, Völklingen 
06898 - 255 11 

Telefonseelsorge ℡ 0800 - 111 0 111 
Evangelische Akademie im Saarland  

℡ 
Ludweilerstr. 60, Völklingen-Wehrden 
06898 - 169 622 
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Förderkreise, Fördervereine und Stiftung 
 

in der Evangelischen Kirchengemeinde Völklingen-Warndt 
 

Förderverein Evangelischer Kindergarten e.V. 
Fürstenhausen 
 

Ansprechpartner: Jens Hallerberg 
℡ 06898 - 9046825 
:  
foerderverein.ev.kiga.fuerstenhausen@gmx.de 

Sparkasse Saarbrücken 
IBAN: DE89 5905 0101 0067 0513 18 
BIC:SAKCDE55XX 
 

Verwendungszweck: 
„Förderung und Unterstützung des 
Kindergartens“ 

Förderverein zur Erhaltung der Auferstehungs-
kirche Wehrden/Geislautern e.V. 
 

Vorsitzender und Ansprechpartner:  
Harald Körbel 
Am Sender 2, 66265 Heusweiler,  
℡ 06806 - 9828556, 
� 06806 - 9828557,  
 harald_koerbel@yahoo.de 
 

Treffen: 1. Freitag im Monat, 19 Uhr, Gemein-
deräume Wehrden. 

Sparkasse Saarbrücken 
IBAN: DE40 5905 0101 0380 0036 88 
BIC: SAKSDE55XXX 

Stiftung zur Förderung der ehemaligen Evan-
gelischen Kirchengemeinde Karlsbrunn und 
ihrer Einrichtungen 
 

Ansprechpartner: Heinrich Bayer, 
Merlebacher Str. 18,  
66352 Großrosseln - St. Nikolaus,  
℡ 06809 – 70 96, : harry-bayer@t-online.de 

Sparkasse Saarbrücken 
IBAN: DE49 5905 0101 0052 0020 03 
BIC: SAKSDE55XXX 
 

Verwendungszweck: „Zustiftung“ 
 

Förderkreis zur Erhaltung der Kreuzeskirche 
 

Ansprechpartner: Ernst Günter Woirgardt, 
Helenenstr. 17, 66333 Völklingen - Fürstenhau-
sen, 
℡ 06898 - 3 12 49,  
 

Treffen: 2. Freitag im Monat, 18 Uhr, 
Evangelisches Gemeindehaus Fürstenhausen. 

Evangelische Kirchengemeinde  
Völklingen-Warndt 
Sparkasse Saarbrücken 
IBAN: DE62 5905 0101 0006 5609 55 
BIC: SAKSDE55XXX  
 

Verwendungszweck:  
„Förderkreis Kreuzeskirche“ 

Förderkreis zur Erhaltung der Evangelischen 
Kirche Naßweiler 
 

Ansprechpartner: Jürgen Tries,  
Bremerhof 64, 66352 Großrosseln - Naßweiler,  
℡ 06809 – 71 33,  juergen.tries@t-online.de 

Ev. Kircheng. Völklingen-Warndt 
Sparkasse Saarbrücken 
IBAN: 
DE10 5905 0101 0067 0348 92 
BIC: SAKSDE55XXX 
 

Verwendungszweck: 
„Kirche Naßweiler“ 
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Anzeige 
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Fastenandachten im März 2020 
 

Zuversicht! Sieben Wochen ohne Pessimismus 
 

 
 

Grafik: GEP 

 
Angst und Sorge sind zentrale Ele-
mente menschlichen Bewusstseins. 
Sie dürfen aber nicht dominieren und 
Menschen in Hoffnungslosigkeit fallen 
lassen. 
Das Motto für die Fastenzeit 2020, 
„Zuversicht! Sieben Wochen ohne 
Pessimismus“, soll im Sinne Jesu Christi 
dazu ermuntern, Zukunftsangst und 
Misstrauen zu überwinden. In der Ge-
schichte von Tod und Auferstehung 
lebt neben Glaube und Liebe das 
Prinzip Hoffnung. 
Mit Zuversicht kann es gelingen, aus 
Krisen zu lernen und gemeinsam 
neue Wege zu entdecken. Wir krie-
gen das schon hin! Kein Grund zu 
Pessimismus! 
 

ARND BRUMMER, Geschäftsführer 
der Aktion „7 Wochen Ohne“ 

Dienstag, 3. März, 18 Uhr 
Ludweiler, Puschke 
„Sorgt euch nicht!“ Lukas 12,22-28 
 

Dienstag, 10. März, 18 Uhr 
Wehrden, Puschke 
„Ich hoffte auf Licht und es kam 
Finsternis“ Hiob 30,24-31 
 
 
Die Fastenandachten in 
Fürstenhausen, Karlsbrunn und 
Naßweiler wurden wegen der 
Coronakrise abgesagt. 
 
 
 
 
 
 

CHRISTIAN PUSCHKE 


